
Spiel- und Platzordnung

Greenfeespieler lösen VOR Antritt der Runde ihr Greenfee.

Es ist nicht gestattet, dass zwei Spieler oder auch mehrere zusammen aus einem Bag 
spielen.

Das Spielen mit Range-Bällen auf dem Platz ist verboten. 

Bahn 3: Die rechte Seite des Wassergrabens ist nur für Spieler der Bahn 3 AUS!

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf andere Spieler und auf das Platzpflegepersonal.

Greenkeeper haben Vorrang. Bei längeren Arbeiten, Ball aufheben und zum nächsten 
Abschlag gehen. Den Anweisungen der Personals ist unbedingt Folge zu leisten.
Für mutwillige und grob fahrlässige Gefährdung anderer Spieler oder des Personals, haftet
der Spieler. (Schadenersatz, Platzverweis)

Starten ist grundsätzlich nur von Abschlag 1 erlaubt.

Priorität am Start:

An Werktagen 2er vor 3er vor 4er Flight

An Sonn- und Feiertagen 4er und 3er vor 2er Flights

Spielgruppen / Einzelspieler, die von Bahn 9 kommen, haben KEIN Durchspielrecht.

Spieler, die abkürzen oder Bahnen kreuzen, verlieren sämtliche Rechte gegenüber 
Spielern, die ihre volle Runde spielen.

Flights auf der regulären Runde haben absoluten Vorrang und sind sofort zum 
Durchspielen aufzufordern.

Abkürzen und das kreuzen der Bahnen ist an Wochenenden und Feiertagen verboten!

Beseitigen Sie Bunkerspuren, legen Divots zurück und bessern Pitchmarken aus!!!

Nicht mit Trolleys auf Abschlägen, Vorgrüns sowie zwischen Grüns und Bunker fahren!

Die maximale Spielzeit für eine 9-Loch Runde beträgt 2 Stunden. Schnelleren Flights ist 
das Durchspielen zu ermöglichen, wenn die nächste Bahn frei ist. (Unabhängig von der 
Anzahl der Spieler im Flight).



Zügig spielen bedeutet:

- zum vorderen Flight keine Lücke entstehen lassen

- Ball rechtzeitig aufheben und Loch streichen (Stableford)

Ein Spieler darf erst dann schlagen, wenn die vorausspielende Gruppe eindeutig außer 
Reichweite ist.

Bitte stellen Sie Ihr Mobiltelefon auf lautlos oder aktivieren Sie Ihren Vibrationsalarm, um 
andere Golfspieler nicht zu stören.

Auch ohne Kennzeichnung sind frisch verlegte Rasenstücke, kahle Stellen 
(ausgenommen Divotlöcher und kahle Stellen im Rough) sowie steiniger Untergrund
im Gelände, Boden in Ausbesserung.

Steine in Bunkern sind bewegliche Hemmnisse.

Haftung
Der Club haftet keinesfalls für Unfälle und Verletzungen, die sich auf der Anlage ereignen. 
Ferner ist jegliche Haftung für abhandengekommene Gegenstände sowie mögliche 
Beschädigungen durch verirrte Golfbälle ausgeschlossen.

Verstöße
Verstöße gegen die Platz- und Spielordnung werden an den Vorstand weitergeleitet. Sie 
können zum Platzverweis, Platzsperre, sowie bei wiederholten groben Verstößen gemäß 
Satzung zum Ausschluss führen.

- Der Vorstand -
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